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HALLO DU! 

Ja, ich meine dich!

Gerade hast du eines der spannendsten und 

geheimnisvollsten Bücher aufgeschlagen, die es gibt. 

Bestimmt hast du es von einem lieben Menschen 

geschenkt bekommen. Und dieser Mensch hat etwas mit 

mir zu tun. Du glaubst mir nicht? Weißt du was, komm 

doch einfach mit und lerne mich kennen. Wir werden 

zusammen ein rätselreiches Aben teuer erleben.  

Bist du bereit? Dann lass uns loslegen. ➡
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Die Suche nach der geheimen Schatzkammer

kann beginnen! Vergiss bitte nicht, unter-

wegs die Brotstücke einzusammeln, die 

du dir verdient hast. Sie geben dir 

Kraft!

Hast du dich für das Getreidefeld entschieden,  

dann blättere schnell auf Seite 20.
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Triff jetzt deine Entscheidung: Zieht es dich eher auf ein  

riesiges Getreidefeld oder in eine chaotische Küche?

Willst du lieber in die chaotische Küche? 

Dann schlag jetzt Seite 22 auf.
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Als du aus dem Getreidefeld heraustrittst, siehst 

du einen jungen Mann, der gerade ein Brot in 

seinen Rucksack packt. Er sieht ängstlich aus.

Die Einwohner der großen Stadt Ninive sind vom 

rechten Weg abgekommen. Ihre schlechten Taten machen 

mich traurig und wütend. Das ist Jona, er soll nach Ninive 

gehen und den Menschen dort meine Nachricht bringen.

Jona traut sich nicht, diese Aufgabe zu erledigen. Er hat Angst 

und will fliehen. Um ihn umzustimmen, entschließt du dich, ihn auf 

seinem Weg zu begleiten, und steigst mit ihm in ein Boot. Schon 

nach kurzer Zeit stürmt es so sehr, dass ihr ins Meer stürzt. Da 

taucht direkt vor euch ein Wal auf und mit einem großen HAPPS  

                hat er euch auch schon verschlungen!

von 
Seite 

21

👉
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Drei Tage lang seid ihr im Walbauch gefangen, da kommt dir die 

rettende Idee und du erzählst Jona: „Wenn es mir daheim nicht gut 

geht, dann spreche ich darüber mit Mama und Papa.“

Als Jona das hört, fängt er an zu beten. Seine Sprache ist schwer 

zu verstehen:

„HIC SISWE, SSAD UD IMR HNAE SBIT.

HIC SISWE, SSAD UD CHMI IHCTN RITSESVG.”

Was hat Jona gesagt? Finde es heraus, indem du die einzelnen 

Wörter kräftig durchschüttelst:

Kaum hast du das Gebet richtig nachgesprochen, gibt es einen 

Ruck, und der Wal spuckt euch ans rettende Ufer. Ihr staunt nicht 

schlecht, denn plötzlich steht ihr vor den Toren der Stadt Ninive. 

Jetzt gibt es kein Zurück mehr. Weißt du, was Jona jetzt am  

dringendsten braucht? Du musst um die Ecke denken!





➡
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Mutig geht Jona zu den Einwohnern von Ninive. Er sagt:  

„Ihr müsst euer Leben ändern! Werft euren Müll nicht auf die  

Straße, kümmert euch um die Tiere, helft einander, gebt euch die 

Hand nach einem Streit, versöhnt und freut euch mit anderen 

Menschen.“

Jona muss auch noch den König überzeugen. Finde mit ihm den 

Weg zum Palast. Schneide dazu die Teile auf den Seiten 45 und 47 

aus, lege sie richtig aneinander und schließe sie hier an. Siehst du 

nun, wie ihr zum König kommt?


